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PS: Sie erkennen mich am Hut! 

Der September und die Liste 
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Habe ich jetzt die Socken schon eingepackt? 
Ich wollte doch noch etwas am Markt besorgen.... aber was? 
Und was habe ich heute eigentlich alles getan? 
 
listen 

 ordnen 
 sammeln 
 zusammentragen 

 katalogisieren 

 reihen 
 registrieren 
 anordnen 

 aufzählen 
 klassifizieren 

 notieren 
 verzeichnen  

 erinnern 
 abhaken 
 zählen 

 Welt & Leben erklären 
 

Listen sind ... 
... Ideensammlungen, Kontrollorgane, Qualitätssicherungsinstrumente, Arbeitsvorbereitungstools. Und sie 
zeigen ganz deutlich einen Teil des Lebens. Deines Lebens. 
Denn eine Liste ist ein Ort, an dem sich Wörter und Dinge mit einem gemeinsamen Kontext aufhalten. 
Eine Liste ist sprachlich verfasst und ihre Elemente stehen vorzugsweise untereinander. Meist hat eine 
Liste mehr als 3 Positionen und scheint bis ins Unendliche fortsetzungsfähig. Und wie kommen Wörter in 
oder auf die Liste?  
Durch Schreiben! 
 
Listen & ihre Funktion 
Listen können der Vorbereitung einer Tätigkeit dienen: die Einkaufsliste ist eine Ideensammlung, die 
Urlaubs-Checkliste sorgt vorbeugend dafür, dass der Regenschirm nicht zu Hause vergessen wird, die 
Ladeliste dient der Arbeitsvorbereitung.  
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Listen werden auch dafür verwendet, um Übersicht über eine Tätigkeit zu behalten oder sie zu 
kontrollieren: Ist eh alles da? Habe ich alles erledigt? Habe ich alles eingepackt? Hat jemand anderes alles 
richtig gemacht? 
Bzw.: Ist alles im Einkaufskorb? Hier dient sie also der Erinnerung, der Rettung vor dem Vergessen.  
Und natürlich kann man Listen verwenden, um Wünsche zu formulieren. 
 
Listen, z.B.  
Liste sehe ich als eigenes Genre – im Alltag, in der Literatur, in der Welt. Hier einige der prominentesten: 

 Einkaufsliste 

 Adressliste 
 Telefonbuch 
 Mitgliederverzeichnis 

 Schindlers Liste 
 Veranstaltungskalender 
 Inventarliste 
 Points Liste 

 Ranking 
 Kanon-Listen 
 Lexikon 
 Bibliografie 

 Chroniken 
 Erzählfolge 

 Poetische Listen 
 Zahlenfolgen 

 
Trend Listography 
In einschlägigen Bücherregalen begegnet man Listen derzeit öfter, denn der neue Schreib-Trend: 
Listography beginnt auch in Österreich um sich zu greifen. 
Daher habe ich für dich einige Listen-Ideen und eine kleine Literatur-Liste zusammengestellt: 
 
TMS - Listen im Studium 
Im Studium finden Listen im Arbeitsjournals Platz: Hier sammelst du in Listenform Gedanken zu 
unterschiedlichen Themen, z.B.:  

 Sammlung interessanter Themen – für PS-, SE-, BA- oder MA-Arbeiten 

 Beispielhaftes Inhaltverzeichnis - Dieses Inhaltsverzeichnis ist wirklich gut gelungen! 
 Schöne, wichtige, reizvolle Zitate (nicht vergessen: Quellenangabe! - Sonst findest du das 

nie wieder...) 

 Ideen, die ich während der Vorlesungen habe 

 Bücher, Literatur, Texte, Webseiten, die mir empfohlen werden 
 Schreibtechniken, die mir im Studium helfen 

 
TMS - Listen im Berufsalltag 
Beruflich kommt die Liste als Ideensammlung zum Vorschein, zum Beispiel hier: 

 Was ich schon immer mal für mein Unternehmen tun wollte 

 Was bei uns immer gleich bleiben sollte 
 Darüber würden sich meine MitarbeiterInnen freuen 
 Darüber würde sich mein Chef freuen 
 Das sollen meine KundInnen über mich sagen 

 Das dürfen wir beim nächsten Auftrag auf keinen Fall vergessen 

 Das müssen wir beim nächsten Auftrag unbedingt beibehalten 
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Oder sie taucht als Checkliste auf: Durch die vorgedachte Durchführung und die konsequente 
Abhandlung alle Elemente der Liste vergisst du nichts, wirst professioneller. Die Checkliste ist die 
Qualitätssicherung während eines Arbeitsprozesses: Sie sorgt dafür, dass du alle Tätigkeiten machst, z.B. 
ein Event tatsächlich auf allen möglichen Online-Webseiten eintragen. 

Leicht umzusetzen ist eine Checkliste, indem du die Aufzählungspunkte durch Kontrollkästchen (☐ / ☒) 
tauscht. Diese Inhaltssteuerelemente und können in Word unter den Optionen  Häufig verwendete 
Befehle  Menüband anpassen eingefügt werden. 
Beispiele für berufliche Checklisten:  

 Messevorbereitung 

 Betriebsstart-Check 
 Anwesenheits-Kontrolle 
 Hygiene-Nachweis 

 
TMS - Listen im Alltag 
„Eigentlich kaufe ich eh immer das gleiche ein“, erklärte mir kürzlich eine Freundin. Ja, die Milch, das Brot, 
das Joghurt, Wurst, Käse: Jede Woche sind sie im Einkaufskorb und dennoch gelingt es, die Butter zu 
vergessen. Ich habe mir daher die Einkaufsliste am PC geschrieben und sie mehrmals ausgedruckt. Nun 
habe ich sie immer im Geldbörserl und arbeite sie brav jede Woche ab. 
Das funktioniert auch wunderbar mit der Urlaubscheckliste.... 
 
Weitere Ideen für noch mehr Listen 
Liste können zu jedem beliebigen Thema verfasst werden. Hier sind meine persönlichen Highlights: 

 Diese Komplimente würde ich gerne mal von meinen Enkeln bekommen 
 Die besten Songs meiner Jugend 

 10 Dinge, die ich besonders gern mag 
 10 Dinge, die ich an dir hasse 

 10 Dinge, die jederzeit wieder tun würde 
 Darauf freue ich mich in der Pension 

 In diesen Berufen wäre ich sehr erfolgreich 
 Hier kann ich am besten schreiben 

 Was ich aus meiner brennenden Wohnung retten würde 
 Promis, die ich gerne mal treffen würde 

 Das würde ich mir von einer guten Fee wünschen 
 Platz für negative Kommentare & den inneren Kritiker 
 Seite für meine Wutausbrüche 

 Ein-Seitige Sammlung guter Gedanken 
 

Listen, die ich führe... 
...und regelmäßig ausfülle: 

 Tägliche To do –Liste 
 Wöchentliche To do – Liste 
 Packliste für Lehrveranstaltungen / Workshops und Seminare 
 Wunschliste zum Träumen 

 Ideensammlung für Newsletter 
 Was ich schon immer mal für mein Unternehmen tun wollte 
 Bücher, die ich schreiben könnte 
 Dinge, über die ich schreiben könnte 

 
 
Welche Listen führst du? 
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Ich freue mich,  
1.) wenn du schreibst. Oder listest. 
2.) wenn du mir schreibst. Oder meine Listen um deine ergänzt. 
3.) wenn du mit mir schreibst. Von Listen. Oder anderen Schreib-Aufgaben. 

 
Sonnige Grüße und einen übersichtlichen Herbst,  
 
Deine Christina 
 
 
Mag. Christina Boiger, BA 
Schreiben mit Chribs 
Schreib-Seminare, -Beratung & Schreib-Kraft 
 
Kontakt: 
Tel.: +43 650 / 55 11 422 
E-Mail: christina.boiger@schreibenmitchribs.at  
 
Adressen:  
Post: Babenbergerstraße 42/17, 8020 Graz 
Web: http://www.schreibenmitchribs.at  
Twitter: https://twitter.com/chribs4  
Youtube: https://www.youtube.com/channel/UCldUekIAT453uzHgHHjC5Hg 
Empfehlungen: http://www.gutgemacht.at/c/schreiben-mit-chribs-christina-boiger 

 
Und zum Abschluss wie immer:  
PS: Du erkennst mich am Hut! 
 
PPS: 
Literatur-Liste, Thema „Liste“ 
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 Mainberger, Sabine: Die Kunst des Aufzählens: Elemente zu einer Poetik des Enumerativen. 

(=Quellen und Forschungen zur Literatur- und Kulturgeschichte.22/256). Reprint. Berlin, New 
York: De Gruyter 2011 (2003). 

 Mein Leben in 100 listen. Ein originelles Ausfüllbuch. München: Riva 2016. 
 Nola, Lisa: Listography Journal: Your Life in Lists. San Francisco: Chronicle Books 2007. 
 San Francisco Writers’ Grotto (Hrsg.): 642 Things to write about. New York: Abrams Books 

2012 
 Snapping Turtle Books: Top 10: 100 Fun Lists of My Favorite Things. CreateSpace Independent 

Publishing Platform: 2014. 
 
PPPS: Fixpunkt Schreibzeit startet wieder! am 19.09.2016, 16:00 – 18:00, Parks Art. 
 
PPPPS: Langsam wird es Herbst und daher raschelt es wieder im Reimlexikon: Poesie im Blätterwald 
am 03.10.2016 
 
PPPPPS: Vormerken! Am 26.10.2016 nehmen wir uns wieder viel Zeit für uns selbst: Mit dem Stift auf 
Reisen - Eine Zeitreise nach Payerbach 
 
PPPPPPS: Wenn du keine Schreib-Informationen mehr von mir erhalten möchtest, schick mir bitte dieses 
E-Mail zurück und schreib in den Betreff: KEINE SCHREIBINFOS MEHR.  
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